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W i e  w e r d e n  d i e  P r ä m i e n  f ü r  L e h r p e r s o n e n  a u s g e r i c h t e t ?

Seit 2006 können den Lehrpersonen und 
Schulleitungen Prämien ausbezahlt wer-
den. 0,5 Prozent der Lohnsumme stehen 
dazu zur Verfügung. Das sind immerhin 
etwa 4 Mio. Franken jährlich. Die einma-
lige Prämie zwischen 400 und 5000 Fran-
ken wird für ausserordentliche Leistungen, 
spezielle Arbeiten oder für besondere in 
der Freizeit und ausserhalb des Berufsauf-
trags geleistete Einsätze zugunsten der 
Schule ausgerichtet. Die Anerkennungs-
prämie ist also weder ein Leistungslohn-
anteil noch eine automatische Zulage in 
einem gewissen Turnus. Die Schulpflegen 
können sie an einzelne Lehrpersonen, 
Schulleitungsmitglieder oder an Arbeits- 
teams, die eine besondere Anerkennung 
verdienen, ausrichten. Der Betrag ist auf 
5000 Franken oder fünf Tage bezahlten 
Urlaub pro Lehrperson limitiert.
In einem Merkblatt «Ausserordentliche 
Prämien für Lehrpersonen der Volksschu-
le» hat das Departement Bildung, Kultur 
und Sport BKS die Rechtsgrundlagen, 
Richtlinien sowie den Ablauf der Ausrich-
tung umschrieben. Das Merkblatt haben 
alle Schulleitungen im virtuellen Schul-
büro und es kann auf der Internetseite  
des BKS abgerufen werden.

Einige Lehrpersonen empfinden die ein-
malige Prämie als besondere Wertschät-
zung. Andere haben grosse Mühe mit  
dem Anerkennungssystem. Wo es am 
nötigen Feingefühl bei der Zusprechung, 
an der Transparenz und an nachvollzieh-
baren Kriterien fehlt, wird Unfriede und 
Missgunst im Lehrerteam gesät. Für die 
Schulpflegen bedeutet es eine grosse Ver-
antwortung, die Prämien sinnvoll und  
für die Schule Gewinn bringend einzu-
setzen.
Der Aargauische Lehrerinnen- und Leh-
rer-Verband kann sich mit diesem Prämi-
ensystem nicht anfreunden. Das Ziel, die 
Arbeitsmotivation zu steigern, wird damit 
nicht erreicht. Der alv fände es sinnvoll, 
wenn der Kanton mit der jährlichen Lohn-
summenerhöhung die Löhne realistischer 
anheben würde. Dazu gehört neben dem 
ordentlichen Lohnstufenanstieg nach  
Alter auch der automatische Teuerungs-
ausgleich und ab und zu eine Reallohn-
erhöhung.
Der alv ist im «Controlling-Gremium 
Prämienausschüttung» vertreten und 
möchte von Lehrpersonen und Schul-
teams wissen, wie die Anerkennungsprä-
mien ankommen. Berichte über positive 
oder negative Erfahrungen nimmt das 
alv-Sekretariat jederzeit entgegen, um  
so beim nächsten Controlling-Gespräch 
fundierte Aussagen machen zu können.
U r s  N .  K a u f m a n n ,  a l v - S e k r e t a r i a t

Meldungen an: Sekretariat alv, Postfach 2114, 

5001 Aarau oder E-Mail alv@alv-ag.ch.
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